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2. Kreisklasse Herren Gruppe 01

TTC Arpke V : TTC Arpke VI 
Dienstag, 20.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Rex und Korte für den TTC Arpke V in der 
2. Kreisklasse Herren Gruppe 01

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 01 traf der TTC Arpke V am vergangenen Dienstag im 1.
Saisonspiel auf den TTC Arpke VI. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Slomma /
Born.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Slomma / Born verloren ihr Spiel gegen Kaminski /
Rakebrandt unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 10:12, 11:13. Einen Erfolg verpassten
wenig später Jähnke / Bethmann bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Uhland / Wurst. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Rex / Korte gegen Berger / Thumann. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Friedhelm Jähnke seinem Gegner Jeremi
Kaminski letztlich beim 8:11, 4:11, 11:6, 7:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Tom-Christian
Uhland war indessen der Gastgeber Bernd Slomma, konnte er am Ende seiner deutlichen
Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 6:11, 12:14, 14:12, 8:11
verlor dagegen Manfred Born seine Partie gegen Tom Berger, in die Born anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerhard
Rex seinen Gegner Wolfram Wurst beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Norbert Korte die Partie gegen Bruno Thumann noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heiner Bethmann bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jörg Rakebrandt. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Arpke V und TTC Arpke VI. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Friedhelm Jähnke über die 1:3-Niederlage gegen Tom-
Christian Uhland hinweggetröstet werden musste. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Bernd
Slomma beim 2:3 gegen Jeremi Kaminski. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Manfred Born eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Manfred Born
gewann gegen Wolfram Wurst mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Born mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Tom Berger fand Gerhard Rex von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es dauerte eine Weile, bis Norbert Korte sein 3:2 gegen
Jörg Rakebrandt feiern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Mit 3:1 hatte Heiner Bethmann
im Match gegen Bruno Thumann die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der
Partie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Slomma / Born bezwangen anschließend Uhland / Wurst in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TTC Arpke V war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Arpke V am 21.09.2022 gegen die TTG Ilten / Rethmar
(SG) IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.09.2022 gegen den SV Bolzum III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Arpke V

Doppel: Slomma / Born 1:1, Jähnke / Bethmann 0:1, Rex / Korte 1:0 
Einzel: F. Jähnke 0:2, B. Slomma 1:1, M. Born 1:1, G. Rex 2:0, N. Korte 2:0, H. Bethmann 1:1 

 TTC Arpke VI
Doppel: Uhland / Wurst 1:1, Kaminski / Rakebrandt 1:0, Berger / Thumann 0:1 
Einzel: T. Uhland 1:1, J. Kaminski 2:0, W. Wurst 0:2, T. Berger 1:1, J. Rakebrandt 1:1, B. Thumann 0:
2


